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Best-Practice-Beispiele – KI an der Mittelschule  

1. Individuelle Schreibförderung mit Fello Fisch in der 2. Klasse 

Im Deutschunterricht der 2. Klasse wurde die KI-Anwendung Fello Fisch gezielt zur 
Schreibförderung eingesetzt. Die Schüler:innen verfassten eigene Texte zu vorgegebenen 
Themen wie „Mein Lieblingstier“ oder „Ein spannendes Erlebnis“. Anschließend nutzten sie 
die KI zur Textüberarbeitung: Fello Fisch bot personalisierte Rückmeldungen zu 
Rechtschreibung, Satzbau, Wortwahl und inhaltlicher Struktur. 

Besonders hervorzuheben ist die unmittelbare Rückmeldung, die es den Schüler:innen 
ermöglichte, ihre Texte selbstständig zu verbessern. Die Lehrperson konnte parallel gezielt 
mit einzelnen Schüler:innen vertiefend arbeiten, während die anderen durch die KI sinnvoll 
betreut wurden. 

Vorteile: 

● Förderung der Selbstständigkeit 
 

● Differenzierte Unterstützung 
 

● Zeitgewinn für die Lehrperson zur individuellen Förderung 
 

2. Projektarbeit mit KI-Begleitung in der 3. Klasse (Geschichte) 

Im Rahmen eines fächerübergreifenden Projekts zum Thema „Industrialisierung“ 
recherchierten Schüler:innen der 3. Klasse eigenständig zu verschiedenen Aspekten wie 
Kinderarbeit, technische Erfindungen oder Lebensumstände um 1900. Die KI wurde als 
unterstützendes Werkzeug zur Strukturierung von Informationen, zur Erstellung von 
Gliederungen und zur Überprüfung der Quellenqualität eingesetzt. 

Die Schüler:innen nutzten z. B. ChatGPT, um Fragen zu formulieren wie: 
 „Welche Erfindungen veränderten die Arbeitswelt im 19. Jahrhundert?“ oder 
 „Wie lebten Fabriksarbeiterfamilien in der Stadt?“ 

Zudem half die KI bei der Erstellung von Präsentationen und Plakaten, indem sie 
Textvorschläge lieferte und Inhalte zusammenfasste. 



Vorteile: 

● Förderung von Medien- und Informationskompetenz 
 

● Unterstützung bei der Strukturierung und Präsentation 
 

● Anregung zur Reflexion über Quellenkritik und Überprüfung von Fakten 
 

 

3. Argumentieren und Debattieren mit KI (Deutsch Plus) 

Im Deutsch-Plus-Unterricht erprobten die Schüler:innen eine besondere Form des Lernens 
durch Debattieren mit KI-Unterstützung. Sie erhielten zunächst ein kontroverses Thema 
(z. B. „Sollte das Handyverbot in der Schule aufgehoben werden?“) und bereiteten mit Hilfe 
eines KI-Chatbots Pro- und Contra-Argumente vor. 

Die Schüler:innen interagieren mit der KI, um Gegenargumente zu testen, eigene 
Argumentationslinien zu schärfen und passende rhetorische Mittel zu finden. In der 
anschließenden Debatte wendeten sie diese Strategien aktiv an. 

Einige Schüler:innen ließen die KI sogar eine Probe-Debatte führen, um sich besser auf die 
Argumentationsweise und mögliche Gegenpositionen vorzubereiten. 

Vorteile: 

● Förderung der mündlichen Ausdrucksfähigkeit 
 

● Kritisches Denken und Perspektivenwechsel 
 

● Motivation durch den interaktiven KI-Dialog 
 

Abgeschwächte KI-Nutzung in der Volksschule 

1. „Gemeinsam mit der KI Geschichten erfinden“ (Deutsch, 2.–4. Klasse) 

● Ablauf: Die Lehrperson verwendet z. B. ChatGPT am Smartboard. Die Kinder geben 
Figuren, Orte oder Anfangssätze vor, und gemeinsam wird mit der KI eine 
Geschichte geschrieben. 
 

● Didaktischer Mehrwert: Kreatives Schreiben, Wortschatzarbeit, aktives 
Mitgestalten. 
 

● Hinweis: Die Lehrperson steuert die Eingaben und kontrolliert kindgerechte Inhalte. 
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